
Dein Leben ist einmalig und kostbar.

Es sei gesegnet im Angesicht Gottes.

Alles, was dir in den Sinn gekommen ist, 

alles, was du gedacht und ersonnen hast, 

geglaubt und erhofft, alle Liebe, die du verschenkt hast, 

sei gesegnet durch den lebendigen Gott.

Alles, was du in die Hand genommen, 

angepackt und geschaffen hast, 

ob geglückt oder misslungen, 

alle Schuld, die du auf dich geladen hast, 

sei angenommen durch den barmherzigen Gott.

Alles, was dir gegeben wurde, das Leichte und Schwere, 

Freud und Leid, alles, was zu Ende geht, 

auch das, was dein Leben überdauern wird und bleibt, 

sei getragen vom treuen Gott.

Gott sende dir seinen Engel entgegen.

Er nehme dich bei der Hand und führe dich durch 

Dunkelheit und Nacht ins Licht.



Ein geliebter Mensch ist nicht mehr da. 

Es ist Zeit, Abschied zu nehmen. 

Die vielen kleinen und großen Abschiede im 

täglichen Leben geben uns eine Ahnung vom 

letzten Abschied. Nur diesmal wird es für immer 

sein – zumindest hier auf der Erde.

Viele konkrete Fragen kommen in den Sinn, 

vielleicht berühren auch die großen Fragen des 

Lebens: nach Sinn; nach dem, was mich trägt, 

lieben und hoffen lässt. Oder auch: Gibt es ein 

Danach, einen Gott?

Wir möchten Ihnen unsere Anteilnahme aus-

drücken und wünschen für die vor Ihnen liegende 

Zeit die nötige Kraft und darüber hinaus Trost.

Vielleicht finden Sie auch in diesem Büchlein die 

eine oder andere Orientierung, einen Gedanken 

oder ein Bild, welches Sie als hilfreich oder tröst-

lich empfinden – es würde uns freuen!

Ihre Seelsorgerinnen und Seelsorger aus Bochum



Bei den Toten kannst du auf Dauer nicht wohnen, 

solange du lebst.

Denn da, wo du Vergangenes festhalten willst,

stirbt allmählich ein Stück von dir selbst.

Bewahre dir deine Erinnerungen an das gelebte Glück

und wage dich auf den weiten Weg des Abschiednehmens,

Heimat findest du nicht im verlorenen Gestern,

sondern da, wo du heute liebst.

Christa Spilling-Nöker
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